
„Everyday 
Rebellion“
Lässt sich 
Protest 
organisieren?

Tagung  
13. November 2014

Römerberg 9, 60311 Frankfurt

Informationen

Evangelische Akademie 
Frankfurt 
Haus am WeiSSen Stein
Eschersheimer LandstraSSe 567
60431 Frankfurt am Main
www.evangelische-akademie.de
office@evangelische-akademie.de 
T	+49 (0) 69 . 17 41 526 – 0

Die Tagung wird im Rahmen der Evangelischen 
Trägergruppe für gesellschaftspolitische Ju-
gendbildung durchgeführt und vom Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend gefördert.

Studienleitung
PD Dr. Katharina Kunter

Mitveranstalter
PD Dr. Katharina Kunter, Evangelische Akade-
mie Frankfurt
Michael Grunewald, Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN
Jakob Hoffmann, Verband Christlicher Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder
David Schulke, Hessischer Jugendring
Ulla Taplik, Evangelische Jugendarbeit der 
EKHN

Anmeldung bitte bis 7.11. bei:
keller@evangelische-akademie.de
069 . 17 41 526 – 13

Kosten
35 Euro (mit Mittagessen)

Römerberg 9, 60311 Frankfurt



Fachtag für Akteure und Multiplikato-
ren in der Jugendpolitik

Der Protest ist eng mit der evangeli-
schen Kirche verbunden und war durch 
die Jahrhunderte hinweg auch immer ei-
ne Sache der Jugend. Aber gibt es heute 
überhaupt noch eine politische Jugend-
bewegung in Deutschland? Im Themen-
jahr der Lutherdekade „Reformation 
und Politik“ erkundet der Fachtag, wie 
sich heute Jugendliche und junge Er-
wachsene politisch organisieren, welche 
neuen demokratischen Möglichkeiten 
das Internet zur Formierung von Protest 
bietet und wo mögliche Grenzen spon-
taner Opposition liegen. 

Wir freuen uns über alle Interessierten!

Programm 

Tagung, 13.11.2014, 09:30 – 17:00 Uhr

09.30 Uhr

09.00 Uhr Ankommen 

BegrüSSung, Einführungsvortrag 
und Diskussion 
Jugend, Politik und Protest heute
Philipp Ikrath, Institut Jugendkulturforschung Hamburg

Exkursion mit Mittagsimbiss 
Authentische Orte der politischen 
Jugendkultur im Spannungsfeld von 
Geschichte und Gegenwart
Ortsbegehung und Gespräche im Studierendenhaus 
Bockenheim.
 
Kooperationspartner: 
Offenes Haus der Kulturen e.V.

Politische Aktionskunst, Aggressi-
ver Humanismus und Eat-Ins: 
Akteure und Bewegungen stellen 
sich in Workshops vor
1. Zentrum für Politische Schönheit
2. DU HAST DIE MACHT
3. Slow Food Youth
4. Format LeFloid

Moderation: 
Benjamin Pfeiffer, Heinrich Böll-Stiftung

Pause 

Jung, europäisch und transnational
Gespräch und Diskussion mit Julia Reda, 
Europäische Piratenpartei

11.00 Uhr

14.00 Uhr

15.45 Uhr

16.00 Uhr


